
Tag des offenen Denkmals
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Stadt Moers

Programm

11:00 Uhr Eröffnung  
durch den Bürgermeister  
vor dem Schloss Moers

Herausgeber: Stadt Moers – Der Bürgermeister
Mehr Informationen im Internet: www.moers.deKieselsteinfußboden am Holtmannshof (Station 10)

Veranstaltungen an 12 Stationen 
von Strommoers bis zum Silbersee

Die Lage der 12 Stationen im Stadtgebiet

Landwehr  »Im Fährbruch« (Station 9)

Strommoers (Station 6)



Verdecktes aufgedeckt – 12 Stationen  
zum Tag des offenen Denkmals

Alle nachfolgend benannten Stationen können in belie­
biger Reihenfolge zu den angegebenen Zeiten mit dem 
Auto, Fahrrad oder zu Fuß besucht werden.

Fahrradroute Nord

1 	 Archäologische Grabungen Hülsdonk  
und Ausstellung
Pferdsweide 7 – 9, geöffnet von 11:30 bis 16:00 Uhr
Hans Deden erläutert in den Räumen der Firma 
KLXM Crossmedia die Hintergründe sowie die 
Ergebnisse der Grabungen in Hülsdonk und zeigt 
einige Fundstücke.

2 	 Backhaus am Horstmannshof
Horstmannsweg 5,  
Besichtigung von 12:00 bis 16.00 Uhr
Familie Bellinghoff von Erde, Eigentümerin des An­
wesens, erklärt die Geschichte, Entstehung und 
Funktion des Backhauses.

3 	 Veranstaltungen im Jungbornpark Repelen
(nicht Bestandteil der Fahrradtour) 
Am Musikpavillon gegenüber der Felkestraße  
von 13:00 bis 18:00 Uhr 
Ab 13:00 Uhr werden vom Felke-Verein Repelen und 
den Repelener Landfrauen Speisen und Getränke 
angeboten.
Um 13:00 Uhr beginnt an der Dorfkirche auch ein 
spannender Spaziergang, bei dem Christa Wittfeld  
im historischen Dorfkern von Repelen und im Jung­
bornpark Verdecktes aufdeckt. 
Um 15:00 Uhr beginnt ein Konzert im Musikpavillon 
mit dem Posaunenchor Repelen, dem Männerge­
sangsverein »Liederkranz« und dem Knappenchor 
Rheinland.

4 	 Evangelische Dorfkirche Repelen
An der Linde, geöffnet von 13:00 bis 18:00 Uhr 
Führungen um 13:00, 14:00, 15:00 Uhr 
Günther Eckhard zeigt in der Dorfkirche historische 
Spuren aus den verschiedenen Umbau- und Erweite­
rungsphasen der Kirche.  
Um 17:00 Uhr beginnt ein Klavierkonzert mit Olga An­
dryuschenko aus Russland.

5	 Beamten-Siedlung Muspasch
Oststraße, Führungen um 15:00 und 16:00 Uhr 
Udo Breymann erläutert die Baugeschichte dieser 
denkmalwerten Oberbeamtenhäuser, die in die Vor- 
und Nachkriegszeiten zurück reicht.

6 	 Strommoers mit Hofkapelle
Rheinberger Str. 702, geöffnet von 14:00 bis 18:00 Uhr
Auf dem Bodendenkmal der Burg- und Hofwüstung von 
Strommoers steht eine kleine Kapelle, die bereits 1147 
der Mutter Gottes geweiht wurde. 
Ab 17:00 Uhr sorgen Improviser Angelika Niescier mit ih­
rem Saxophon und dem Gast Colin Stetson aus New York 
im Rahmen der avantmoers 09 Konzerte in den Räum­
lichkeiten der Hofkapelle für einige Überraschungen. 

Fahrradroute Süd

7 	 Wassermühle an der Venloer Straße 40
Besichtigung von 11:30 bis 16:00 Uhr
Die Architekten Frank Reese und Rolf Ecker infor­
mieren über die Geschichte der bereits 1590 von der 
Hülsdonker Bauernschaft gebauten Mühle, über die 
Sanierungsarbeiten und die zukünftige Nutzung.

8 	 Agnetenhof – Holderberger Straße 169 – 171
Besichtigung von 12:00 bis 16:00 Uhr
Thorsten Vorberg und Hans-J. Brügelmann erläutern 
die Geschichte der repräsentativen Hofanlage. Sybille 
Brügelmann eröffnet dort demnächst das »Café Kränz­
chen«, wo Getränke und selbstgebackener Kuchen 
angeboten werden. 

9 	 Landwehr »Im Fährbruch«
Besichtigung jederzeit ohne zeitliche  
Beschränkung möglich
Im Lauersforter Wald wird die Landwehr gezeigt und 
die eigentliche Funktion dieses Bodendenkmals erläu­
tert. Sie wurde wohl für das Schloss Lauersfort gebaut. 

 10	 Kieselsteinfußboden am Holtmannshof 3
Besichtigung von 14:00 bis 16:00 Uhr 
Am Holtmannshof gestattet Frau Tersteegen einen 
Blick in die heutige Vorhalle ihres Wohnhauses, in der 
ein ca. 20 Quadratmeter großer und über 250 Jahre 
alter Kieselsteinfußboden liegt.

 11 	 Das Seewerk am Silberseeweg 1A
Geöffnet von 14:00 bis 18:00 Uhr 
In den denkmalwerten, ehemaligen Lagerhallen der 
Firma Dujardin, auf dem Freigelände und auf dem 
Wasser werden große Skulpturen von Professor Irmin 
Kamp, Kunstakademie Düsseldorf, präsentiert. 

 12 	 Veranstaltung im Bereich des ehemaligen  
Römerkastells Asciburgium
(nicht Bestandteil der Fahrradtour) 
In der Hochemmericher Straße 160

Ausstellung von 12:00 bis 17:00 Uhr 
Vorträge um 13:00 und 15:00 Uhr für 2 Euro/Person 
inkl. Mulsum (römischer Wein) und Brot

Anne Fusenig zeigt in ihrem Gartenhaus mit Bildern, 
Karten und Fundstücken das Leben der Legionäre am 
Rhein und in Asberg auf. Ihr Wohnhaus und Garten 
liegen auf dem erst 1985 ausgegrabenen Grundstück 
der römischen Komandanten dieser wichtigen Relais­
station am Limes.

Darüber hinaus werden zwei geführte, mehrstündige 
Radtouren nach Norden und Süden angeboten. 
Abfahrt ist um 11:30 Uhr am Moerser Schloss.


